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PRESSE- und MEDIENINFORMATION 026/10/2010

Zwölf Thüringer Erfinder auf dem Weg zur Leistungsschau für Kreativität und Innovationen in Nürnberg
Schmalkalden/Nürnberg (jd) Wenn es um die erfolgreiche Vermarktung von Erfindungen, Problemlösungen und neue Produktideen geht, führt kein Weg an der Leistungsschau für Kreativität und Innovationen iENA Nürnberg vorbei. Die internationale Leitveranstaltung „Ideen-Erfindungen-Neuheiten“ öffnet vom 28. bis 31. Oktober 2010 im Nürnberger Messezentrum ihre Pforten. 
Das im Technologie- und Gründerzentrum (TGF) in Schmalkalden ansässige Thüringer Forschungsinstitut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) präsentiert am Gemeinschaftsstand „Thüringen“ erstmals zwölf Innovationen und Produktneuheiten aus kleinen und mittelständischen Unternehmen, wirtschaftsnahen Forschungseinrichtungen und von freiberuflichen Erfindern Thüringens. Diese bedeutende Leitveranstaltung für Zukunftstechnologien wurde durch die Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen (STIFT) gefördert.

Die internationale Plattform zur Präsentation  pfiffigen Ideen, Erfindungen und Neuheiten aus der „Thüringer Wirtschaft“ ist eine bedeutende Leitveranstaltung zur Entwicklung der Technologieakzeptanz und Technologietransfer, so Jens Dahlems, Direktor ERiNET zur Präsentation der Teilnehmer in Schmalkalden.
„Erfindungen und Entwicklungen, die zu einer echten Innovation werden, ist die beste Wachstums- und Beschäftigungsstrategie für Thüringen“, so Jens Dahlems, Direktor ERiNET. Durch die globalen wirtschaftlichen Probleme steigt das Interesse an innovativen Produktideen und echten Problemlösungen. Mit rund 800 Erfindungen aus 33 Ländern und 18 Länderkollektiven dokumentiert die iENA eindrucksvoll das technisch-kreative Potential von Erfindern aus aller Welt. Diese internationale Drehscheibe des Erfindungswesens für die wirtschaftliche Vermarktung von Produktneuheiten bietet das Institut ERiNET zwölf Thüringer Erfindern und Innovatoren.

Dass die Kreativität der Erfinder schier unerschöpflich ist, wird die iENA 2010 wieder eindrucksvoll belegen. Aufgrund der starken Aussteller-Nachfrage bestehen in diesem Jahr gute Chancen, an das Rekordergebnis des Vorjahres anknüpfen zu können. Dazu dürfte auch die hohe Zufriedenheit der Aussteller bei der Messe 2009 beitragen. 75% bewerteten in einer Befragung die Kontaktmöglichkeiten der iENA mit sehr gut und gut, 17% waren zufrieden und lediglich 4% waren weniger zufrieden. Rund ein Drittel aller Aussteller konnte noch während der Messe konkrete Abschlüsse erzielen.

Bayerns Staatsminister Dr. Wolfgang Heubisch wird die Fachmesse iENA eröffnen

Die iENA wird am Donnerstag, 28. Oktober, 10 Uhr in Halle 12 von Dr. Wolfgang Heubisch, Bayerischer Staatsminister für Wissenschaft, Forschung und Kunst, eröffnet. Daran anschließend findet mit den Eröffnungsgästen ein Rundgang durch die Messe statt.
Zwölf  Thüringer Wirtschaftserfindungen werden präsentiert

Das Institut ERiNET bietet den Thüringer Wirtschaftserfindern diese unverzichtbare Leitveranstaltung und Plattform für die Vermarktung von Erfindungen und die internationale Kontaktanbahnung zur wichtigen Produzenten, Lizenznehmern oder Verwertern von Erfindungen.  Am Gemeinschaftsstand werden Erfindungen aus Wissenschafts- und Wirtschaft in Zusammenarbeit mit der Patentverwertungsagentur (PVA) der Thüringer Hochschulen im Landespatentzentrum Thüringen (PATON) an der TU-Ilmenau präsentiert. 
Diese internationale Plattform zur Präsentation  pfiffigen Ideen, Erfindungen und Neuheiten aus der „Thüringer Wirtschaft“ ist eine bedeutende Leitveranstaltung zur Entwicklung der Technologieakzeptanz und Technologietransfer, so Jens Dahlems, Direktor ERiNET. 
Gefördert durch die STIFT

Gefördert wird diese besondere Leitveranstaltung von ERiNET durch die Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen (STIFT). Die Erfinder repräsentieren eindrucksvoll das Erfinderschaffen Thüringens. Die präsentierten Erfindungen, Produktneuheiten und Problemlösungen erleben bei dieser Messe ihre Weltprämiere. 

Thüringer Erfinder und Erfindungen im Überblick

Am Gemeinschaftsstand von ERiNET präsentieren beispielsweise:

· Die AVT GmbH Ilmenau, Dr.-Ing. Jörg Pospiech, präsentiert ein hochwertiges energiesparendes Beleuchtungssystem für Museen, Schlösser und  Repräsentationseinrichtungen.
· Die Goepfert Werkzeug & Formenbau GmbH & Co. Teilefertigung KG aus Weimar, Herr Dipl.- Ing. Bernd Zimmer stellt ein Verfahren zur energieeffizienten Herstellung von Hybridbauteilen aus Metall und Kunststoff in einem durchgängigen aber thermisch getrennten Prozess mit verketteten Standartmaschinen vor.
· Die AVK Infotec GmbH aus Meiningen präsentiert das „WTS – Wireless Traffic Sensor System“. Ein kleiner, leistungsstarker und drahtloser Sensor zur Verkehrsdatenerfassung, der eine detaillierte Erfassung jeglicher Verkehrsbewegungen auf Straßen kostengünstig ermöglicht.
· Das Institut für Fertigteiltechnik und Fertigbau Weimar e.V. (IFF), Leiterin Forschungsbereich Fertigbau, Dr.-Ing. Barbara Leydolph präsentiert einen Wärmedämmziegel – einen neuen Wandbaustoff gefüllt mit Zementleimschaum zur Erhöhung der Wärme- und Schalldämmeigenschaften.
· Die KNN Systeme & Dienstleistungen aus Schmalkalden, Dipl.-Ing. Jochen Fräntzki, Dipl.-Ing. Hendrik Storch stellen eine kompakte, chemiefreie und energieeffiziente Anlage zur Trinkwasseraufbereitung vor.
· Die Geräte- und Pumpenbau GmbH Dr. Eugen Schmidt, Märbelsrod möchte mit der Neuentwicklung „Regelbare Wasserpumpe mit elektrohydraulischem Regelglied“ die Fachwelt überzeugen.

· Die RIKON – Werbung Donald Ritze aus Sonneberg präsentiert ein „Innovatives Schildersystem mit Schnellverschluss“ in Nürnberg.
· Die Erfinder Eric Lux und André Griebel aus Erfurt möchten mit „aQuaDraen“ Aquarium – Unterbau mit Wasser-Auffangfunktion, überzeugen.

· Herr Richard Langbein aus Gillersdorf stellt seine Produktentwicklung „Brillenetui“ vor. Das neue Etui ist für eine komfortable Tragweise am Körper in einer Brusttasche konzipiert.
· Herr Eckehart Rieth aus Reinholterode stellt seine neuste Entwicklung, eine speziell entwickelte Mikrowelle zur Bekämpfung holzzerstörender Insekten und Pilze vor.

· Das Unternehmen, die ChairLand.com Jens Müller aus Rabenäußig möchte in Nürnberg mit dem „ChairLand“ Sitzelement 'seatcube' überzeugen. Ein neuartiges, flexibles, variabel und universell einsetzbares Sitzelement in hoher Qualität. Die Neuheit der Erfindung besteht in der Stabilisierung der Rückenlehne durch 2 gegenüberliegend platzierte und befestigte Holzfaserverbundplatten.

· Herr Peter Smalun aus Gehren stellt ein „Multifunktionales Therapie-Pad“ vor. Die Produktneuheit basiert auf die Anwendung der mobilen Magnettherapie, kombiniert mit tiefenwirksamer Infrarotstrahlung.

Hinweis: Weitere Informationen zu den Erfindern und Produkt-Exposé mit Kontaktadressen: www.erinet.de Rubrik iENA 2010
Zahlreiche Länderkollektive zur Leitveranstaltung in Nürnberg

Zahlreiche Länderkollektive gehören zum Kreis der Aussteller. Neue Zusagen gingen in den letzten Monaten u.a. aus Mazedonien, Saudi-Arabien, USA, Philippinen, Türkei, Schweiz, Slowenien, Ägypten, Syrien, Liechtenstein ein. Darüber hinaus sind die Länder Bosnien-Herzegowina, Iran, Korea, Kroatien, Malaysia, Nigeria, Österreich, Russland, Ungarn, Polen und Taiwan mit Kollektivständen vertreten.

Die geistige Leistung der Menschen muss zukünftig stärker in den Focus der Betrachtungen rücken
Bei innovativen Produkten und Dienstleistungen steckt der wahre Wert meist in der Idee. Erfindungen die zu einer echten Innovation werden, ist die beste Wachstums- und Beschäftigungsstrategie für Thüringen. Wertvoll ist die geistige Leistung der Menschen, die das Produkt entwickelt haben. Diese geistige Leistung muss zukünftig stärker in den Focus der Betrachtungen im Rahmen des Patent- und Lizenzmanagement rücken, so Jens Dahlems. Das Thüringer Institut ERiNET begleitet Unternehmen, freiberufliche Erfinder und wirtschaftsnahe Forschungsinstitute vom Ideenfindungsprozess über Fördermöglichkeiten bis zur erfolgreichen wirtschaftlichen Verwertung von Erfindungen und Produktneuheiten. Das Institut ERiNET konnte bereits vielen Erfindern den schweren Weg zur wirtschaftlich erfolgreichen Nutzung ihrer Ideen oder Entwicklungen ebnen und Produktneuheiten mit Aussicht auf eine erfolgreiche Etablierung am Markt voran bringen. Eine besondere Plattform bietet die Leitveranstaltung in Nürnberg(jd).
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